
SOLL ICH MEINE DATEN 
SPENDEN?
WAS FORSCHUNG BRAUCHT 
UND WAS WIR GEBEN 
WOLLEN

Gesprächsreihe 
«Mensch nach Mass» 

DO 16. 5. 2019
18.30 – 20.00 Uhr 



Eines steht fest: Personalisierte Medizin braucht 
Forschung, um nachhaltiger und qualitativ besser zu 
werden. Und Forschung braucht Patientendaten. Doch 
gerade diese sind hochsensibel und entsprechend ge-
schützt. Zu Recht!? Zumindest moralisch stellt sich die 
Frage: Soll man seine Daten «spenden» – und wenn ja, 
wem genau? Wie stehen Sie persönlich zu der Idee, im 
Kontext einer solidarisch finanzierten Krankenversi-
cherung dazu verpflichtet zu werden, seine Daten der 
Forschung zur Verfügung zu stellen? An diesem Abend 
wollen wir mit Ihnen und den geladenen Experten über 
Datenschutz und Datenhoheit, über Solidarität im Ge-
sundheitswesen und (un)faire Anreize zur Datenweiter-
gabe diskutieren. Weitere Infos und eine Online-Umfra-
ge zum Thema finden Sie auf www.menschnachmass.ch 

Leitung und Moderation
Susanne Brauer, PhD, 
Paulus Akademie  

Gäste
— Prof. Dr. Dr. Nikola Biller- 

Andorno, Medizinethikerin, 
Universität Zürich 

— Dr. Julian Mausbach, Jurist, 
Universität Zürich 

Veranstaltungsort
Kulturhaus Helferei 
Breitingersaal 
Kirchgasse 13, 8001 Zürich

Kosten
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Information/Kontakt 
info@menschnachmass.ch 
Keine Anmeldung erforderlich
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